
Massnahmenliste

Uferplanung Bodensee: Obersee
PG Güttingen

Handlungsraum Massnahme Beschreibung Federführung Finanzierung Priorität*

H 5.1 M 5.1 Badeplatz erweitern und aufwerten
- Badeplatz um Parz. Nr. 583 erweitern und Aufwertung derselben
  mit Pflanzung standortgerechter Schattenbäume sowie Installa-
  tion von Spiel- resp. Sportanlagen
- naturnahe Spielplatzgestaltung für unterschiedliche Altergruppen
  vorsehen
- Parkplätze entlang Staadweg entweder belassen oder ganz auf-
  heben, wenn Parkplätze auf der Südseite von Parz. Nr. 583 ent-
  lang der Strasse neu geschaffen werden (nur Ordnungsmass-
  nahme möglich, da beide Flächen ausserhalb Bauzone)
- Verlegung Wanderweg um den Badeplatz herum zwecks Ent-
  flechtung der Bereiche für Badegäste und Wanderer
- ...

Gemeinde - Gemeinde
- Grundeigentümer
- …

hoch

H 5.2 M 5.2 Nutzungsentflechtung und Aufwertung Hafenplatzareal
- Den letzten verbliebenen Kieshafen am Schweizer Ufer des
  Bodensees nördlich der Seestrasse als Industriedenmal erhalten
  und in geeigneter Weise aufzuwerten
- Entflechtung der Interessen, Nutzungen und Ansprüche von
  Restaurantgästen (Rest. Schiff), Wanderern, Velofahrern und
  Kieswerk 
- Das Hafenareal touristisch aufwerten, attraktiver gestalten (u.a.
  Grünraumaufwertung) und zum «Besucher-Magneten» von
  Güttingen am See machen
- Lagerung von Kies mittelfristig auf den Bereich der Mittelmole
  zwischen Kies- und Yachthafen nördlich der Seestrasse re-
  duzieren
- ...

Gemeinde - Grundeigentümer
- Gemeinde
- …

hoch
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Handlungsraum Massnahme Beschreibung Federführung Finanzierung Priorität*

H 5.2 M 5.3 Uferanlage auf Mole aufwerten
- Gestalterische Aufwertung des Grünraums z. B. durch Pflan-
  zung von Schattenbäumen für bestehende Sitzgelegenheiten
  etc.
- Prüfen eines Aussichtsturms am Molenkopf unter Berücksichti-
  gung des Industriedenkmals Kieshafen (ggf. Turm an geeigne-
  teren Standort verlegen)
- …

Gemeinde - Gemeinde
- private Nutzniesser
- Grundeigentümer
- …

mittel

H 5.3 M 5.4 Uferrevitalisierung vor «Sokrates»
- Revitalisierungsprojekt fürs Seeufer mit Rückverlegung oder Be-
  seitigung des Uferverbaus, Flachuferschüttung und landseitiger
  Terrainanpassung prüfen und mit Bauprojekt «Uferrenaturierung
  Stiftung Sokrates» (18.03.2009) abgleichen
- In Absprache mit dem Forstamt standortgerechte Uferbe-
  stockung fördern und dessen Merkblatt (Sept. 2014) berück-
  sichtigen
- Öffentlichen Uferzugang mit Steg und Beobachtungsplattform
  auf Stelzen am Ufer vor Kurklinik «Sokrates» einschränken
  (Besucherlenkung)
- Sämtliche Massnahmen haben das Strandrasenvorkommen ge-
  bührend zu berücksichtigen
- Vor der Projektumsetzung mit dem Amt für Archäologie abstim-
  men
- Massnahme hat dem Eintrag im KbS Register-Nr. 4656 S 02 b
  Rechnung zu tragen
- ...

Gemeinde
(in Koordination

mit Kanton)

- Kanton (AfU, ARE), bei
  gleichzeitiger Beteiligung
  der Gemeinde möglich
- Grundeigentümer
- …

gering

M 5.5 Uferbereich entlang dem Wanderweg ökologisch aufwerten
- Maschendrahtzahn entlang Wanderweg vor der Kurklinik
  «Sokrates» durch Hecke oder analoge landschaftsgestalterische
  Massnahme ersetzen
- Maschendrahtzaun am landseitigen Rand von Parz. Nr. 335 im
  Bereich östlich der Kurklinik «Sokrates» exklusive im Zugangs-
  bereich zum Badehaus Geb. Nr. 346 entfernen, um Wildwechsel
  zu ermöglichen
- ...

Gemeinde - Kanton (ARE), bei
  gleichzeitiger Beteiligung
  der Gemeinde möglich
- Grundeigentümer
- …

hoch
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Handlungsraum Massnahme Beschreibung Federführung Finanzierung Priorität*

H 5.3 M 5.6 Landschaftliche Aufwertung entlang des Velowegs
- Schaffung einer Baumreihe mit Grünstreifen südlich des Velo-
  und Skaterweges zur Beschattung desselben und zur land-
  schaftlichen Aufwertung sowie Attraktivierung mit standortge-
  rechten, einheimischen Baumarten, allenfalls in Kombination
  mit Sitzgelegenheiten prüfen
- Alternativ Schaffung der Baumreihe mit Grünstreifen nördlich
  des Veloweges prüfen
- ...

Gemeinde - Kanton (ARE), bei
  gleichzeitiger Beteiligung
  der Gemeinde möglich
- Grundeigentümer
- …

gering

M 5.7 Uferrevitalisierung «Seewise»
- Revitalisierungsprojekt fürs Seeufer mit Rückverlegung oder Be-
  seitigung des Uferverbaus, einer Flachuferschüttung und Struktu-
  rierung des Ufers prüfen
- Ufernutzung betr. Lagerung von Booten, Seezugängen, Grillstel-
  len etc. in Absprache mit dem AfU regeln 
- Schilf fördern
- Bei der Pflege und Aufwertung von Ufergehölzen das Merkblatt
  des Forstamtes (Sept. 2014) beachten
- Sämtliche Massnahmen haben das Strandrasenvorkommen ge-
  bührend zu berücksichtigen
- Amt für Archäologie vor der Projektumsetzung informieren
- ...

Gemeinde
(in Koordination

mit Kanton)

- Kanton (AfU, ARE), bei
  gleichzeitiger Beteiligung
  der Gemeinde möglich
- Grundeigentümer
- …

mittel

M 5.8 Ufernutzung im Mündungsbereich des Eschelisbachs 
extensivieren
- Fusspfade zum sowie wilde Grillstellen am Ufer durch Verwach-
  senlassen der bestehenden Lücken in der Ufervegetation aufhe-
  ben
- In Absprache mit dem Forstamt die Uferbestockung fördern und
  dabei dessen Merkblatt (Sept. 2014) berücksichtigen
- …

Gemeinde - Kanton (ARE), bei gleich-
  zeitiger Beteiligung der
  Gemeinde möglich
- Grundeigentümer
- …

gering
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Handlungsraum Massnahme Beschreibung Federführung Finanzierung Priorität*

H 5.3 M 5.9 Ökologische Aufwertung «Eschelisbach»
Auch zur Schaffung von Vernetzungsstrukturen ins Hinterland
(Vernetzungskorridor gem. KRP):
- Revitalisierungsprojekt für den Eschelisbach inkl. Mündungs-
  bereich ausarbeiten und umsetzen
- Förderung der Uferbestockung nach Massgabe des Forstamtes
  und unter Berücksichtigung von dessen Merkblatt (Sept. 2014)
- …

Gemeinde - Kanton (AfU, ARE), bei
  gleichzeitiger Beteiligung
  der Gemeinde möglich
- Grundeigentümer
- …

mittel

M 5.10 Ufernutzung im Gebiet «Moosburg» extensivieren
- Uferbereich ab Eschelisbach nach Osten bis Gemeindegrenze
  (Parz. 725 mit konzessionierten Anlagen ausgenommen): Ent-
  fernung privater Anlagen und Installationen wie Grillstellen, Gar-
  tenstühle, Tische, Lagerung von Booten etc. zwecks Wiederher-
  stellung eines Naturufers
- Einen geordneten Seezugang für die «Moosburg» festlegen und
  das restliche Ufer von Freizeitnutzung frei halten
- ...

Gemeinde - Gemeinde
- Grundeigentümer
- …

hoch

M 5.11 Ökologische Aufwertung Unterlauf Bach Gemeindegrenze
- Revitalisierungsprojekt für den Unterlauf von Gewässer-Nr. 04.98
  ausarbeiten und umsetzen (Abbau oder Abtrag von Uferverbau-
  ungen, Flachufer schaffen, ggf. Uferbestockung und Schilf för-
  dern, etc.)
- Uferbestockung in Absprache mit dem Forstamt fördern und
  dabei dessen Merkblatt (Sept. 2014) berücksichtigen
- Sämtliche Massnahmen haben das Strandrasenvorkommen ge-
  bührend zu berücksichtigen
- Amt für Archäologie vor Projektumsetzung informieren
- ...

Gemeinde - Kanton (ARE), bei gleich-
  zeitiger Beteiligung der
  Gemeinde möglich
- Grundeigentümer
- …

mittel

Legende * Aus Sicht der Gemeinde.
… Die Aufzählung ist nicht abschliessend.

Priorität hoch Die Massnahme ist für die Gemeinde von grosser Wichtigkeit. Die Realisierung soll kurzfristig erfolgen.
mittel Die Massnahme ist aus Sicht der Gemeinde grundsätzlich anstrebenswert. Die Umsetzung soll mittelfristig erfolgen.
gering Die Massnahme hat für die Gemeinde keine Priorität. Eine allfällige Umsetzung soll erst langfristig erfolgen.
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